
       
 
 

 

        

 

 

 

 

 
 

Betriebsanweisung  
gem. § 14 GefStoffV 

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG  

Wässriges Reinigungsmittel mit Tensiden, enthält Seife, Duftstoffe  

Klare, gelbe wassermischbare Flüssigkeit mit dem frischen Geruch 

 

Gefahr 

 
Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen. BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel 

Wasser waschen. Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

Handschutz: Schutzhandschuhe aus Neopren. 

Hautschutz: Nach der Tätigkeit Hände waschen, auf regelmäßige Hautpflege achten. 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN  

Feuerwehr:  
112 

Nach Augenkontakt: Sofort unter fließendem Wasser bei gespreiztem Lid unter Schutz 

des unverletzten Auges mind. 15 min spülen. Unverzüglich Augenklinik bzw. Notruf! 

Nach Hautkontakt: Sofort ausgiebig mit viel Wasser abspülen, bei großflächigem 

Kontakt ggf. Notbrause benutzen! Arzt bzw. Notruf! 

Nach Einatmen: Frischluft. Bei Unwohlsein, Reizung Arzt hinzuziehen. 
Nach Verschlucken: Sofort reichlich Wasser trinken lassen. Sofort Arzt hinzuziehen. Kein 

Erbrechen hervorrufen. Achtung bei Erbrechen - hohe Erstickungsgefahr durch 

schäumende Bestandteile.  

Nach Kleidungskontakt: Benetzte Kleidung sofort ablegen, Haut vorsorglich mit reichlich 

Wasser abwaschen. 

Arzt:  
112 

Überlagertes Konzentrat, Reste, ggf. Leergebinde als Sondermüll entsorgen. 

Kann nach Rücksprache mit dem Entsorger mit Hausmüll abgelagert werden. 

Abfallschlüssel Produkt: 200115, Abfallschlüssel Verpackung: 150102 

 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 

 Datum:  

1/1 DE 

Datum: Unterschrift: 

Örtlicher Geltungsbereich 

SEIFENREINIGER KONZENTRAT 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT  

Verursacht Hautreizungen. Verursacht schwere Augenschäden.  

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung 

Verschlucken führt zu Verätzungen des oberen Verdauungs- und Atmungstraktes. 

Inhalation der Dämpfe kann zu starken Reizungen oder zur Verätzung der Atemwege führen.  Bei 

Verschlucken besteht die Gefahr der Schaumaspiration. Gefahr der Schaumaspiration. 

Nicht ins Abwasser gelangen lassen, als Sondermüll sammeln. 

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL  

Verschütten: Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Schutzausrüstung anlegen. Mit 

Chemikalienbinder aufnehmen und in fest verschließbarem Kunststoffgefäß als Sondermüll 

entsorgen. Mit viel Wasser nachreinigen. Für gute Durchlüftung sorgen.  

Vorsicht Rutschgefahr. 
Löschmittel: Verfügbarer Feuerlöscher, Wasser 

ERSTE HILFE 


